
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

22. Sitzung der Vertreterversammlung 
(15. Amtsperiode) 

der Kassenärztlichen Vereinigung Berlin 
am 31. August 2019 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beschlussprotokoll 

öffentlich 
 
 

 
 
 
 
 

 



Tagesordnung (vorgeschlagen und genehmigt) 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung 

1.1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
1.2 ggf. Abstimmung gemäß § 4 Abs. 6 Satz 3, 2. Halbsatz der Satzung der KV Berlin 

(„Teilnahme anderer Personen“) 
1.3 Genehmigung der Tagesordnung 

TOP 2 Immobilien - Umbaumaßnahmen Leitstelle/TSS 
(Referent: Herr Uwe Fischer) 

TOP 3  aktuelle Themen der Öffentlichkeitsarbeit 

3.1 Kampagne 11 6 11 7 
(Referent: Jörg Ihlau, Geschäftsführer Firma Serviceplan) 

3.2. Stand der Entwicklung des neuen Corporate Designs 
(Referentin: Frau Alexandra Mittag, Agentur Heldisch 
(Referent: Herr Jörn Kriebel, Geschäftsführer Agentur Heldisch) 

TOP 4 Berichte an die Vertreterversammlung 

4.1 Bericht der Vorsitzenden der Vertreterversammlung  
4.2 Bericht des Vorstandes (es berichtet die Vorstandsvorsitzende, Frau Dr. Stennes) 
4.3 Anfragen an den Vorstand nach § 6 Abs. 4 der Geschäftsordnung 
4.4 Berichte aus den beratenden Fachausschüssen und anderen Ausschüssen 

TOP 5 Diskussionspapier Notfallversorgung 
(Referenten: Dr. Ruppert / Herr Kruhl) 

TOP 6 HVM-Änderungen 

6.1 Anpassung der Anlage 7 Punkt 4 HVM (Beendigung Selektivvertrag) 

(Referent: Herr Dr. Jäckel, HAL Honorar/Abrechnung) 

6.2 Aktualisierungen der Anlage 1 (KBV Anlagen) 
(Referent: Herr Dr. Jäckel, HAL Honorar/Abrechnung) 

6.3 Anpassung des L-QZV Abzugs 
(Referent: Herr Dr. Jäckel, HAL Honorar/Abrechnung) 

TOP 7  Einrichtung eines Compliance-Ausschusses 
(Referentin: Dr. Wessel) 

TOP 8  Erhöhung Verwaltungskostenumlage für Dialysesachkosten 
für die Einrichtungen gemeinnütziger Träger 
(Referent: Herr Scherer) 

TOP 9 Bericht über den Schiedsamtsspruch zur Wirtschaftlichkeitsprüfung 
(Referent: Herr Scherer)  

TOP 10 Nachwahl eines Obmanns für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst für den Bereich Süd 
(in Nachfolge von Herrn Langhein) 

TOP 11 Genehmigung des Ergebnisprotokolls 

Genehmigung des Ergebnisprotokolls aus der Sitzung der VV der KV Berlin vom 11.04.2019, 
öffentlicher Teil (versandt per Mail am 09.07.2019)  

TOP 12 Personalangelegenheiten – Nichtöffentlich 



 

22. Sitzung der Vertreterversammlung der Kassenärztlichen Vereinigung Berlin (15. Amtsperiode) am 31. August 2019 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung 
 

TOP Thema/Antrag von Beschluss Anmerkung 

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit Dr. Wessel 
Mit 26 anwesenden VV-
Mitgliedern beschlussfähig 

 

1.2 Abstimmung gem. § 4 Abs. 6 
Satz 3, 2. Halbsatz der Satzung der KV Berlin 
(„Teilnahme anderer Personen“) 
 
Herr Jörn Kriebel, GF Agentur Heldisch 
Frau Alexandra Mittag, Agentur Heldisch 
Herr Gjorgi Beozorski, Praktikant in der Agentur 
Heldisch 
Herr Jörg Ihlau, GF Serviceplan Berlin  
 

 
 
 
 
 
 
Dr. Wessel 

 
 
 
 
 
 
angenommen 

 
 
 
 
 
 
einstimmig 

1.3 Genehmigung der Tagesordnung Dr. Wessel angenommen einstimmig 

 



X angenommen  abgelehnt   einstimmige    Ja-Stimmen 

 zurückgezogen  Nichtbefassung _keine____    Nein-Stimmen 

□ vertagt keine_____    Enthaltungen 

22. Sitzung der Vertreterversammlung
der KV Berlin (15. Amtsperiode) 

am 31.08.2019 

TOP 5 Diskussionspapier des Vorstandes zum Arbeitspapier des Bundes-

gesundheitsministeriums zur Reform der Notfallversorgung 

von: Vorstand 

Die Vertreterversammlung der KV Berlin möge beschließen: 

1. Die Vertreterversammlung bekräftigt den Anspruch den KV Berlin, die ambulante
vertragsärztliche Versorgung der Berlinerinnen und Berliner sicherzustellen. Sie
befürwortet den Ausbau von Strukturen für eine intelligente Patientensteuerung als
auch den planmäßigen Ausbau der Notfallstrukturen.

2. Die Vertreterversammlung unterstützt den Vorstand der Kassenärztlichen Vereini-
gung bei den Inhalten des Diskussionspapiers zur Notfallversorgung und spricht
sich insbesondere gegen eine Beschränkung des Sicherstellungsauftrages aus.

3. Der Vorstand wird beauftragt, den mit den Partnern begonnenen Dialog zur zukünf-
tigen Notfallversorgung Berlins fortzuführen und dabei die Bedeutung einer kom-
petenten und zuverlässigen vertragsärztlichen Versorgung hervorzuheben. Das
Diskussionspapier ist ein Gesprächsangebot an alle Partner der KV im Berliner
Gesundheitswesen. Der Vorstand der Kassenärztlichen Vereinigung wird beauf-
tragt, mit den Playern zeitnah in den Dialog zum Gesetzesvorhaben zu treten und
die jeweiligen Sichtweisen zum Vorhaben in Erfahrung zu bringen.

Begründung: 



X angenommen  abgelehnt einstimmige   Ja-Stimmen 

 zurückgezogen  Nichtbefassung keine   Nein-Stimmen 

□ vertagt   2 Enthaltungen 

22. Sitzung der Vertreterversammlung
der KV Berlin (15. Amtsperiode) 

am 31. August 2019 

TOP 6.1 HVM-Änderungen ab 01.07.2019 

Antrag Änderung des HVM  

von: Dr. Detlef, Bothe, Vorsitzender HVA  

Referent Herr Dr. Jäckel, Hauptabteilungsleiter AH 

Die Vertreterversammlung der KV Berlin möge beschließen: 

Der geltende Honorarverteilungsmaßstab der KV Berlin (Fassung gültig ab 01.04.2019) wird mit 
Wirkung zum 1. Juli 2019 durch Beschluss der Vertreterversammlung vom 31. August 2019 wie 
folgt geändert: 

1. Anlage 7, Punkt 4, Satz 1 wird wie folgt neu gefasst:

„In den vier Quartalen nach Beendigung eines bereinigten Selektivvertrages oder nach Beendi-

gung eines Selektivvertrages durch den Arzt wird auf Antrag des bisher teilnehmenden Arztes und 

nach Genehmigung durch die KV Berlin das Regelleistungsvolumen des Arztes um RLV-Fälle für 

bisher im Selektivvertrag versorgte Versicherte erhöht, wenn für diese Versicherten in dem jewei-

ligen Abrechnungsquartal RLV-Leistungen abgerechnet wurden, diese rückbereinigt wurden 

durch die jeweilige Krankenkasse und aufgrund der Beendigung des Selektivvertrages eine Erhö-

hung der Zahl der behandelten Versicherten gegenüber der RLV-Fallzahl vorliegt.“ 

Begründung: 



X angenommen  abgelehnt einstimmige    Ja-Stimmen 

 zurückgezogen  Nichtbefassung keine    Nein-Stimmen 

□ vertagt   2  Enthaltungen 

22. Sitzung der Vertreterversammlung
der KV Berlin (15. Amtsperiode) 

am 31. August 2019 

TOP 6.2 HVM-Änderungen ab 01.01.2020 

Antrag Änderung des HVM  

von: Dr. Detlef, Bothe, Vorsitzender HVA  

Referent Herr Dr. Jäckel, Hauptabteilungsleiter AH 

Die Vertreterversammlung der KV Berlin möge beschließen: 

Der geltende Honorarverteilungsmaßstab der KV Berlin (Fassung gültig ab 01.10.2019) wird mit 
Wirkung zum 1. Januar 2020 durch Beschluss der Vertreterversammlung vom 31. August 2019 
wie folgt geändert: 

1. Anlage 1 wird durch ein Deckblatt ersetzt auf dem der Passus festgehalten wird:

„Es gelten die im jeweiligen Quartal aktuellen Vorgaben der KBV gemäß § 87b Abs. 4 SGB V zur 

Honorarverteilung (Teil A bis Teil G).“ 

2. ANLAGE 1 im Anlagenverzeichnis wird angepasst:

„Auszug aus den“ wird gestrichen. 

Begründung: 



X angenommen  abgelehnt einstimmige    Ja-Stimmen 

 zurückgezogen  Nichtbefassung keine    Nein-Stimmen 

□ vertagt keine    Enthaltungen 

22. Sitzung der Vertreterversammlung
der KV Berlin (15. Amtsperiode) 

am 31. August 2019 

TOP 6.3 HVM-Änderungen ab 01.01.2020 

Antrag Änderung des HVM  

von: Dr. Detlef, Bothe, Vorsitzender HVA  

Referent Herr Dr. Jäckel, Hauptabteilungsleiter AH 

Die Vertreterversammlung der KV Berlin möge beschließen: 

Der geltende Honorarverteilungsmaßstab der KV Berlin (Fassung gültig ab 01.10.2019) wird mit 
Wirkung zum 1. Januar 2020 durch Beschluss der Vertreterversammlung vom 31. August 2019 
wie folgt geändert: 

1. § 7 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

1. In Satz 1 wird „5 von Hundert“ in „2 von Hundert“ geändert.
2. § 7 Absatz 2 wird um Satz 4 ergänzt: „Der Vorstand beobachtet die Überträge und ent-

scheidet nach pflichtgemäßem Ermessen, ob eine weitere Absenkung des Vorwegabzugs
vorgenommen werden kann.“

Begründung: 



X angenommen  abgelehnt einstimmige   Ja-Stimmen 

 zurückgezogen  Nichtbefassung keine    Nein-Stimmen 

□ vertagt   3  Enthaltungen 

22. Sitzung der Vertreterversammlung
der KV Berlin (15. Amtsperiode) 

am 31. August 2019 

TOP 7 Einrichtung eines Compliance-Ausschusses

Antrag 

von: VVV Dr. Wessel 

Die Vertreterversammlung der KV Berlin möge beschließen: 

1. Die Vertreterversammlung setzt einen Compliance-Ausschuss ein, um die Überwachung

der dem Vorstand obliegenden Compliance-Verantwortung durch die VV sicherzustellen.

2. Der Compliance-Ausschuss besteht aus 7 Mitgliedern der Vertreterversammlung der KV

Berlin. Der bzw. die Vorsitzende der Vertretungsversammlung ist kraft Amtes Mitglied des

Compliance-Ausschusses. Die weiteren 6 Mitglieder werden von der Vertreterversamm-

lung gewählt.

3. Der Compliance-Ausschuss nimmt seine Arbeit am 01.01.2020 auf. Die konstituierende

Sitzung soll im ersten Halbjahr 2020 stattfinden.

4. Auf eine Wahl der weiteren 6 Mitglieder für die Besetzung des Compliance-Ausschusses

wird für die 15. Legislaturperiode verzichtet. Anstelle der Wahl sollen die Mitglieder des

Vertrauensausschusses den Compliance-Ausschuss bilden.

5. Das Nähere ist in einer noch von der Vertreterversammlung zu beschließenden Geschäfts-

ordnung für den Compliance-Ausschuss zu regeln.

Begründung: 



X angenommen  abgelehnt einstimmige    Ja-Stimmen 

 zurückgezogen  Nichtbefassung keine    Nein-Stimmen 

□ vertagt  1  Enthaltung 

22. Sitzung der Vertreterversammlung
der KV Berlin (15. Amtsperiode) 

am 31. August 2019 

TOP 8 Erhöhung Verwaltungskostenumlage für Dialysesachkosten für die Ein-

richtungen gemeinnütziger Träger 

Antrag 

von: Vorstand 

Die Vertreterversammlung der KV Berlin möge beschließen: 

1. Für die Einrichtungen gemeinnütziger Träger beträgt der Verwaltungskostensatz für Dialyse-
sachkosten ab dem 01.07.2019 1,2%.

2. Ab dem 01.07.2020 entspricht der Verwaltungskostensatz für Dialysesachkosten für die Ein-
richtungen gemeinnütziger Träger dem allgemein festgesetzten Verwaltungskostensatz der
Kassenärztlichen Vereinigung Berlin.

3. Die Ziffern 1. und 2. stehen unter dem Vorbehalt, dass die Krankenkassen und Krankenkas-
senverbände die vorgenannte Vorgehensweise schriftlich bestätigen und eine entsprechende
gesamtvertragliche Regelung getroffen wird.

Begründung: 

   



 

22. Sitzung der Vertreterversammlung der Kassenärztlichen Vereinigung Berlin (15. Amtsperiode) am 31. August 2019 
 
TOP 10 Wahlen 
 

TOP Thema/Antrag von Beschluss Anmerkung 

10 Wahlen 
 

   

 
 
 

Nachwahl eines Obmanns für den Ärztlichen 
Bereitschaftsdienst für den Bereich Süd (in 
Nachfolge von Herrn Andreas Langhein) 
 
Vorschlag:  
Frau Ajeh Bromand, FÄ f. AM  
 

 
 
 
 
 
Dr. Wessel 

 
 
 
 
 
angenommen 

 
 
 
 
 
einstimmig 
(bei 3 Enthaltungen) 

 



 

22. Sitzung der Vertreterversammlung der Kassenärztlichen Vereinigung Berlin (15. Amtsperiode) am 31. August 2019 
 
TOP 11 Genehmigung des Ergebnisprotokolls aus der VV vom 11.04.2019 – öffentl. Teil 
 

TOP Thema/Antrag von Beschluss Anmerkung 

11 Genehmigung des Ergebnisprotokolls aus 
der VV vom 11.04.2019 – öff. Teil 
 

 
Dr. Wessel 

 
angenommen 

 
Einstimmig 
(bei 3 Enthaltungen) 
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